
Guter Start in die Rückrunde für Eichstätts Sportkegler 
 
Eichstätt (rbm) Mit einem 5450:5305 Sieg über den Tabellenletzten der Landesliga, dem 
SKC Töging/Erharting, konnten die Domstädter Sportkegler den erwarteten Erfolg einfahren. 
Zunächst gerieten die Blau-Schwarzen auf die Verliererstraße, da zwar Jürgen Frey mit einer 
guten Leistung von 942 (3.Dg 260!) Holz aufwartete, sein Startpartner Markus Rehm  jedoch 
keine Einstellung zu einem gekonnten Spiel fand und mit mageren 856 Holz die DJK-
Bahnen verließ. Das Duo gab an die Gästeakteure Franz Winkler (890) und Hadzic Mirsad 
(930) insgesamt 22 Holz ab. Eichstätts jüngster Kegler, der 18 jährige Florian Preis ließ sich 
in der Mittelpaarung von dem namhaften Gegner Thomas Botsch nicht aus der Ruhe bringen, 
spielte sowohl in die Vollen als auch beim Räumen sein Talent voll aus und besiegte Botsch 
mit 916:896 Holz. An seiner Seite versuchte Rainer Bamberger, nach mehreren Anläufen 
wieder stattliche Ergebnisse an die Tafel zu bringen, steigerte sich im letzten Dg mit starken 
250 Holz auf eine Gesamtausbeute von 879 Holz. Damit behielt er um 104 Holz mehr die 
Oberhand über einen völlig überforderten Christian Vetter, der sich nach 157 Holz (!) in 
Durchgang. 1 steigern konnte und noch auf 775 Holz kam. Aus dem Minus von 22 Holz 
wurde dadurch ein Vorsprung von 102 Holz für Eichstätts Schlussstarter erreicht. Im Gefühl 
eines sicheren Sieges vernachlässigte zunächst der Mannschaftsführer Michael Niefnecker 
seine Aufmerksamkeit gegenüber seinem Kontrahenten Roland Siegl und verlor prompt 27 
Hölzer. Christian Buchner räumte zwar 90 Holz im 1. Durchgang ab, musste jedoch Josef 
Winkler mit 257 Holz 24 Holz überlassen. Der Generalangriff der Gäste riß aber dann im 2. 
Durchgang ab, da Niefnecker mit Buchner zusammen  488 Holz und anschließend 484 Holz 
auf die Bahnen brachte und den Gesamtvorsprung in Durchgang 4 noch auf 145 Holz  
ausdehnte. Endlich konnten sich Eichstätts Schlussleute (Buchner 933, Niefnecker 924) 
gegen die Konkurrenz (Winkler 934, Siegl 880) durch gute Holzzahlen  durchsetzen, der 
erste Erfolg in der Rückrunde war der Lohn dafür. Sowohl in die Vollen (3648:3599) als 
auch das Räumen (1802:1706) ging an die Hausherren. 
 
 
 
Deftige Heimniederlage für Eichstätts Damen 
 
Kreisklasse Damen  DJK Eichstätt – SKC Burgheim 2360:2468 
Eine deftige Heimniederlage erlitt das Frauenteam gegen die bisher punktgleichen 
Burgheimer. Anna-Lena Gabler (409) und Ursula Niefnecker, die mit einer neuen 
persönlichen Bestleistung von 446 Holz aufwartete, waren die Besten auf Eichstätts Seite. In 
einer sehr geschlossenen Mannschaft der Gäste ragte Michaela Riedl mit tollen 454 Holz 
heraus. 
 


